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Vorwort

Dieses Arbeitsblatt wurde vom DVGW-Projektkreis W 402 im Technischen Komitee „Betriebs- und 

 An lagenmanagement“ erarbeitet. 

Es beinhaltet die Erfassung und Auswertung belastbarer Bestands-, Zustands- und Umgebungsdaten von 

Wasserverteilungsanlagen. Zu den Zustandsdaten gehören insbesondere die Schadensdaten. Die Daten 

dienen überwiegend als Grundlage für eine systematische Instandhaltung gemäß DVGW W 400-3 (A) 

und DVGW W 403 (M).

Eine besondere Bedeutung kommt dabei einer belastbaren Schadenstatistik zu, da diese zur Prognose 

von Ausfall- und Schadensraten dient und damit zur Ermittlung von Restlebensdauern herangezogen 

wird. Das Arbeitsblatt ersetzt das bisherige Merkblatt W 395 vom Juli 1998.

Zur Angleichung an das zeitgleich erstellte DVGW G 402 wurde der Begriff „Betriebsmittel“ an verschie-

denen Textstellen ergänzt. 

Änderungen

Gegenüber DVGW-Merkblatt W 395:1998-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

Es erfolgte eine vollständige Überarbeitung mit:

a) Überarbeitung der DVGW-Schadenstatistik mit Erweiterung auf verschiedene Werkstoffgenerationen

b) Ergänzung um die DVGW-Netzstatistik 

c) Ergänzung um Definitionen

d) Ergänzung um eine Systematisierung von Datenumfang, -erfassung und -auswertung

Frühere Ausgaben

DVGW W 395:1998-07

05


